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Herren Bezirksliga

TSV Obenhausen : FC Strass II 
Samstag, 05.11.2022, 18:30 Uhr

TSV Obenhausen stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksliga auf

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Fabian Berger nach 3 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gastgeber des TSV Obenhausen im Match der Herren Bezirksliga verwandelte.
Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam FC Strass II, welches eine 6:9 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 24:34) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag
Rechtsteiner und Huber, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:2.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Berndl / Rechtsteiner waren im Doppel gegen Mayr / Seitz nicht zu stoppen und gingen
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. In toller Verfassung präsentierten
sich Chakroun / Berger im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der
Punkt ging durch ein 1:3 an Bubek / Luigart. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie
am Nachbartisch zu Ende. Schultheiß / Huber gewannen gegen Tomaschek / Kaiser mit 3:2. Nach
den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Denny
Berndl, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Tobias Luigart verlor. Ralf Rechtsteiner
war im Einzel gegen Volker Bubek nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Glücklich über seinen
Fünf-Satz-Sieg gegen Andreas Tomaschek war im Anschluss der Gastgeber Hatem Chakroun,
konnte er am Ende seine Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Ohne
Satzgewinn für Gottfried Schultheiß verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Thomas Mayr.
Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Andreas Huber gelang es, Florian
Seitz im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich
mit einem 3:0-Erfolg. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes
gewann Fabian Berger die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Einen langen Atem
hatten die Spieler im dritten Satz, der insgesamt 34 Ballwechsel umfasste. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 6:3. Gekämpft bis zum Schluss hatte Denny Berndl in der Partie gegen Volker
Bubek, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel
und Verlust des ersten Satzes gewann Ralf Rechtsteiner die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Hatem Chakroun in der Partie gegen
Thomas Mayr, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Chakroun seine
Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 7:5. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Gottfried Schultheiß bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Andreas Tomaschek. Beim nachfolgenden 11:4, 12:10, 11:
8 gegen Herbert Kaiser fand Andreas Huber wiederum von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Eher wenig Gegenwehr bekam Fabian Berger beim 3:0 von Florian Seitz. Da gab es
nichts zu rütteln. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Durch diesen Sieg hat der TSV Obenhausen in der Saison nun 4 Saison-Siege, eine Niederlage bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 13.11.2022 gegen den ASV
Bellenberg bevor. Für den FC Strass II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV Neu
Ulm am 12.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:6 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 TSV Obenhausen

Doppel: Berndl / Rechtsteiner 1:0, Chakroun / Berger 0:1, Schultheiß / Huber 1:0 
Einzel: D. Berndl 0:2, R. Rechtsteiner 2:0, H. Chakroun 1:1, G. Schultheiß 0:2, A. Huber 2:0, F.
Berger 2:0 

 FC Strass II
Doppel: Bubek / Luigart 1:0, Mayr / Seitz 0:1, Tomaschek / Kaiser 0:1 
Einzel: V. Bubek 1:1, T. Luigart 1:1, T. Mayr 2:0, A. Tomaschek 1:1, H. Kaiser 0:2, F. Seitz 0:2


